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Zitierschlüssel für die Werke Hermann Burgers

Die Siglen verweisen grundsätzlich auf Bücher, nicht auf einzelne Erzählungen. "bb"
beispielsweise kann also auf "Der Puck", "Blankenburg" oder "Die Wasserfallfinsternis von
Badgastein" verweisen. Ist der Bezug aus dem Kontext heraus nicht eindeutig, so wird der
Titel der Erzählung in Kurzform angegeben, also z.B. "Puck" für "Der Puck".
Die Seitenzahl wird mit Leerstelle nach der Sigle angegeben; "b1 19f." beispielsweise weist
auf die Seiten 19 und 20 in "Brenner, Bd.1: Brunsleben" hin.

Literaturangaben werden nach Möglichkeit nicht in Fußnoten, sondern in Klammern im Text
angegeben. Längere Siglen-Verweise allerdings sind wiederum in Fußnoten angegeben.

Bezugnahmen auf Burgers Werk erfolgen in den Fußnoten aus Platzgründen ausschließlich
mittels der entsprechenden Siglen, auch in fortlaufendem Text.

b1: Brenner. Band 1: Brunsleben (1989)
b2: Brenner. Band 2: Menzenmang (1991)
bb: Blankenburg (1986)
bo: Bork (1970)
d: Diabelli (1979)
ki: Kirchberger Idyllen (1980)
km: Die Künstliche Mutter (1982)
pc: Paul Celan. Auf der Suche nach der verlorenen Sprache (1974)
pu: Der Puck. Erzählungen (1989)
rs: Rauchsignale (1967)
s: Schilten. Schulbericht zuhanden der Inspektorenkonferenz (1976)
sk: Der Schuß auf die Kanzel (1988)
st: Als Autor auf der Stör (1987)
tr: Tractatus logico-suicidalis. Über die Selbsttötung (1988)
vl: Die allmähliche Verfertigung der Idee beim Schreiben. Fankfurter Poetik-Vorlesung

(1986)
wö: Ein Mann aus Wörtern (1983)


